
 

 

 

 

 

MONTAG, 7. MAI 2018 

…der erste Tag nach der Kommunalwahl. Tagsüber bin ich als Ortsvereinsvorsit-

zende auch heute mit Presseanfragen beschäftigt. 

Ich bekomme Besuch von meiner Fraktionskollegin Serpil Midyatli. Zusammen mit 

Katerina Nassis-Klaus aus der Elmshorner Stadtfraktion fahren wir zum Frauenhaus 

und informieren uns über die Arbeit und die Situation. Die Mitarbeiterinnen würden 

eine bundeseinheitliche Finanzierungsregelung für die Frauenhäuser gut finden, 

befürchten jedoch, dass es dann zu Einzelfallprüfungen kommen könnte. Frauen, 

die ihre Betreuung und ihren Aufenthalt nicht bezahlen können, würden dann unter 

Umständen abgewiesen werden. In Schleswig-Holstein wurde dies vor Jahren abge-

schafft – zu Recht! Dass geht auf keinen Fall! 

Nach einer kleinen Mittagspause gehen wir zum Einwandererbund (EWB). Dort 

sprechen wir unter anderem über die Integrationskurse. Es stellt sich heraus, dass 

der Einwandererbund keine Kinderbetreuung für die Kursusteilnehmer*innen mehr 

anbieten darf. Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge hat neue Richtlinien 

erlassen, die der EWB nicht erfüllen kann. Würde es keine Kooperation mit der Fa-

milienbildungsstätte in Elmshorn geben, könnten viele Frauen nicht mehr an den 

Seminaren teilnehmen. Schockierend – und sehr hinderlich, wenn wir über Integra-

tion sprechen. 

Anschließend schauen wir uns noch die Einbürgerungsfeier im Kreishaus an. 

Abends ist Konstituierung der neuen Elmshorner Fraktion – Arne Klaus wird zum 

neuen Fraktionsvorsitzenden gewählt. 

DIENSTAG, 8. MAI 2018 

Ich will mit dem Zug nach Kiel fahren. Tja, obwohl angeblich wieder alles funktio-

nieren soll, fällt die erste Bahn schon mal aus.  

Trotzdem komme ich rechtzeitig in der Landeshauptstadt an. Zum Glück, denn ich 

vertrete im Petitionsausschuss. 

Später ist Fraktionsvorstandssitzung, und, wie immer, schließt sich die Fraktionssit-

zung an. Klar, dass wir über die Kommunalwahl sprechen. Wir stellen uns auch die 

Frage nach den Konsequenzen. Außerdem ist die Fraktionsreise nach Wien in der 

kommenden Woche Gesprächsthema. Zwischendurch bringe ich mit meinem Refe-

renten noch eine Kleine Anfrage und einen Antrag auf den Weg. 

Abends ist Ortsvorstandssitzung in Elmshorn – aufgrund des schönen Wetters in 

meinem Garten. Das sind unsere Themen: Wie war der Wahlkampf? Was können 

wir besser machen? Wie stellen wir uns auf die neuen Mehrheitsverhältnisse im 

Rathaus ein? 
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MITTWOCH, 9. MAI 2018 

Heute muss ich nicht nach Kiel fahren, habe aber ziemlich viel Laufereien in Elmshorn, da einige Besorgun-

gen zu machen sind.  

Ich schaue auch noch in meinem Wahlkreisbüro vorbei. 

DONNERSTAG, 10. MAI 2018 

Himmelfahrt – also Zeit für die Familie. 

FREITAG, 11. MAI 2018 

Ich fahre nach Neumünster. Da ist Landesjugendtreffen der DLRG. 

Nach der offiziellen Feierstunde werden die Gäste über das Veran-

staltungsgelände geführt. Wir besuchen auch das „Bad am Stadt-

wald“, wo in der neuen „Cabrio-Schwimmhalle“ die Wettkämpfe der 

Rettungsschwimmer stattfinden. So eine Halle war für Elmshorn 

auch mal angedacht…  

Nachmittags stehen ein paar Parteitermine auf meinem Kalender. 

SAMSTAG, 12. MAI 2018 

Abends bin ich zum ersten Mal in der Elbphilharmonie und genieße ein 

Konzert. Von der Plaza aus kann ich die vielen Schiffe beobachten, die 

zum Hafengeburtstag gekommen sind: Da ist der Kreuzfahrer „Queen 

Elisabeth II“, und es gibt viele Traditionssegler, Schlepper und Barkas-

sen zu sehen. Leider verpasse ich das Feuerwerk, denn das Konzert läuft 

noch. 

SONNTAG, 13. MAI 2018 

Morgen geht es nach Wien – unsere Fraktionsreise startet, ich packe 

also meinen Koffer. Bin gespannt, was uns dort erwartet.  

Außerdem muss ich auch noch ein paar Dinge für die kommende Wo-

che am Schreibtisch erledigen. 

Und natürlich kommen Mama und Schwiegermama zum  

Kaffeetrinken! 


